I. 000 


Grußwort 


Am 8.8.88 rückt die Ge- 

meinde Blindheim mit 

der einzigartigen Post- 

leitzahl »8888« ins 

Blickfeld der OÖffent- 

lichkeit. Die Deutsche 

Bundespost schätzt, 

daß mehrere Millionen 

Briefe über 8888 Blind- 

heim geleitet werden, 

damit sie den für 

Sammler und Liebha- 

ber interessanten 

Stempel vom 8.8.88, 

8 Uhr im eigens dafür 

eingerichteten Sonderpostamt bekommen. Blind- 
heim ist an diesem Tag auch der bevorzugte Hoch- 
zeitsort. Brautpaare aus dem gesamten Bundesge- 
‚biet und aus Berlin haben sich angemeldet, die an 
diesem Tag In Blindheim vor den Standesbeamten 
treten wollen. 

Die Gemeinde und die Bürgerschaft wollen die vie- 
len Besucher, die sich den Postsonderstempel in 
Blindheim selbst abholen, mit einem viertägigen 
Dorffest empfangen. Als weitere Attraktion ist in 
der Schule von Blindheim eine heimatkundliche 
Ausstellung zu sehen. Sie zeigt geschichtliches, In- 
teressantes aus der Schlacht bei Blindheim, Blind- 
heim heute und Planungen für die Zukunft. 


Als Bürgermeister der Gemeinde Blindheim darf ich 
alle Besucher, insbesondere die Bürgerinnen und 
Bürger, die früher in Blindheim und in den ehemali- 
gen selbständigen Gemeinden Unterglauheim und 
Wolpertstetten wohnhaft waren, herzlich einladen. 
Über Ihren Besuch würde ich mich besonders freu- 
en. 


Wilhelm Gumpp 
1. Bürgermeister, Gemeinde Blindheim 
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Dillingen/Wertingen 


Grußwort 


Zu dem seltenen postalischen Datum »8.8.88« fin- 
den in Dillingen mehrere Veranstaltungen statt. So 
wurde das Faustusfest, ein bereits zur Tradition ge- 
wordenes Straßenfest, diesem Termin angepaßt. Ei- 
ne Briefmarkenausstellung unseres Briefmarken- 
vereins im Landratsamt und eine Briefmarkenson- 
derschau »Olympia« sind sicher weitere Anzie- 
hungspunkte. Auch die Einrichtung eines Sonder- 
postamtes, der Einsatz eines Sonderstempels, die 
Herausgabe von Sonderpostkarten und einiges 
mehr werden diesem besonderen Ereignis gerecht. 


Zu den Veranstaltungen des 8.8.88 lade ich alle Mit- 
bürgerinnen und Mitbürger sehr herzlich ein. Unsere 
auswärtigen Gäste heiße ich in Dillingen sehr herz- 
lich willkommen. Ihnen wünsche ich interessante 
Eindrücke und einen angenehmen Aufenthalt in un- 
serer Stadt. 


Han Dt AB 


Hans-Jürgen Weigl 
Oberbürgermeister, Stadt Dillingen 
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8.8.88 ist Blindheims großer Tag 
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Grußwort I 


N ’E ‚“ 
Aus der stattlichen Reihe philateli- . % hi 
stischer Veranstaltungen und Er- | Ku 
eignisse ragt heuer als Besonder- ES KR 
heit ein »Schmankerl« heraus, das K . Ki 
nur die Gemeinde Blindheim im Be- . } 
reich des Verwaltungspostamtes 
Günzburg bieten kann: Ich meine 
den Abdruck des Poststempels von 
8888 Blindheim am 8.8.88 um 8.00 
Uhr früh. Eine derart seltene Zah- 
lenkombination gab es zuletzt 1977 
in 7777 Salem in Baden und wird 
erst wieder am 2.2.2022 in 2222 
Marne (Holstein) eintreten. 
Dem Postamt Blindheim werden 
am 8.8.88 Millionen Briefe zur Ab- 
stempelung vorliegen, die auf dem 
Postweg angekommen sind, es 
werden aber auch viele tausend 


Besucher kommen, um sich »ih- : B 

und um den Ort kennenzulernen, H . H 

der diese Rarität zu bieten hat. mit einer alten Orstansicht 

Die Gemeinde Blindheim hat sich 

auf den Ansturm der Gäste ge- 

meinsam mit der Deutschen Bun- 

despost vorbereitet. Während die B = A 

Gemeinde für das lbliche Won! Blindheim stellt sich vor 

der Gäste besorgt sein wird, wer- 

den die Postier nach Kräften be- Die schwäbische Gemeinde Blindheim umfaßt in ihrer heutigen Zusammensetzung die ehemals selbständi- 
strebt sein, die philatelistischen gen Orte Blindheim, Unterglauheim mit Berghausen, Weilheim und Wolpertstetten. Sie hat zur Zeit ca. 1550 
Wünsche zu erfüllen. Daß es dabei Einwohner. 

trotz allen Bemühens wieder eine Die Gemeinde liegt beidseits der Bundesstraße 16 und der von Ulm nach Regensburg führenden Donautal- 
»Schlacht von Blindheim« geben bahn auf einer Niederterrasse des schwäbischen Jura, die im Süden zur Donau ausläuft. 


wird, ist vorauszusehen. Sie soll njs Dörfer der Gemeinde, über Jahrhunderte bäuerlich geprägt, haben sich in den letzten Jahren stark verän- 


Pie Sach gehe mecbeiodgenen = dert. Vor allem an den Ortsrändern sind mehrere Wohnsiedlungen entstanden. 
fen und alle Beteiligten zufrieden- Durch den starken Kiesabbau in der Donauniederung haben sich großflächige Baggerseen gebildet, die zu- 


stellen. sammen mit der Donau und den Altwässern für Petrijünger und Naturfreunde beste Möglichkeiten zur Frei- 


! h 3 
km Karken dar Deutschen Bunden- zeitgestaltung bieten. Einen herrlichen Ausblick hat der Wanderer von den Jurahö en mus. 


post begrüße ich die Philatelisten, 
danke allen, die sich um die Vorbe- 
reitungen bemüht haben, und wün- 
sche den Besuchern einen harmo- ADAC-Vertretung 
nischen 8.8.88 in 8888 Blindheim. Reisebüro Vater 


2 ADAC 
Vertretung 


Otto Kronthaler 
Präsident Reisebüro am Marktplatz m Landkreis 


i 
gr a 8882 Lauingen, Tel. 090722462 DILLINGEN 
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"Gruß aus 
EBSEN Blindheim 


gi. 


Onsansicht um IX 


” 
nd 


Inreaaebe am Zum besonderen Tag 
reg einen herzlichen 
Glückwunsch 
ANTON und einen guten Verlauf 
der Festtage. 
Fa. Dipl. Ing. (FH) 


Schreinerei für gute IE er 
Handwerksarbeit „ur Ger Dt Martin Schreiber 


8884 Höchstädt Bauunternehmung 
| | 8880 Blindheim 
Tel. 09074/ 4014 & Peters-Ruh-Str. 9 - IM PODBU 59 


AA AKAATANNNTERR 


Grußwort 


Am 8.8.88 wird die Gemeinde Blind- 
heim durch ihre Postleitzahl mit 
der gleichen Zahlenkombination 
weit über die Landkreisgrenzen 
hinaus Beachtung finden. Mit ih- 
rem Dorffest und einem abwechs- 
lungsreichen Programm bereitet 
sich die Bürgerschaft auf den Be- 
such ehemaliger Blindheimer und 
zahlreicher Briefmarkenfreunde 
und Gäste vor. 


Sie alle möchte ich als Schirmherr 
der Veranstaltungen in unserem 
Landkreis und der Gemeinde Blind- 
heim herzlich begrüßen und ihnen 
einen angenehmen Aufenthalt 


wünschen. 


Ant Inh 


Dr. Dietrich 
Landrat, Landkreis Dillingen 


T-Shirts 


mit dem 
Jahrhundert- 
Datum 


für Damen, 
Herren 
und Kinder 


solange 
Vorrat reicht 


Samstag, 6.8.88 


13.30 Uhr 
Gemütlicher Nachmittag, 
insbesondere für auswärti- 
ge Gäste, die früher in 
Blindheim, Unterglauheim 
und Wolpertstetten ge- 
wohnt haben, sowie für die 
Senioren in der Gemeinde 
20.00 Uhr 
Dorfabend mit der Kapelle 
’Donauklang’ und Einlagen 
des Humoristen 
Heinz Roos 


Sonntag, 7.8.88 


10.00 Uhr 
Frühschoppenkonzert, 
Empfang der Ehrengäste 
mit anschließendem Rund- 
gang durch die heimat- 
kundliche Ausstellung 
13.30 Uhr 

“ Kindernachmittag 
20.00 Uhr 
Stimmungsmusik im 
Festzelt mit den 
'Zusamtaler Musikanten’ 
aus Buttenwiesen 


Verkauf ab Freitag 
auch auf dem 
Festplatz in Blindheim 


LAUINGEN 
Herzog-Georg- 
Straße 19 


HÖCHSTÄDT 


Bahnhofstr. 5 
gegenüber 
neuem Rathaus 
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Montag, 8.8.88 


Während des ganzen Ta- 
ges Festzeltbetrieb und 
Poststempelausgabe im 
Sonderpostamt 
ab 8.00 Uhr 
Standesamtliche 
Trauungen im Sitzungs- 
raum der Gemeinde Blind- 
heim, Donaustraße 13 
10.30 Uhr - 11.00 Uhr 
Empfang für Hochzeits- 
paare im Sitzungsraum 
19.30 Uhr 
Unterhaltungsmusik im 
Festzelt mit der Kapelle 
"Donauklang’ 
Höchstädt-Blindheim, 
verbunden mit einem 
Holzsägewettbewerb 
Feuerwerk zum 
Festausklang 


Rechtsschutz 
Schutzbrief 
Kfz-Haftpflicht“* 
Kasko“* 
Insassen-Unfall““ 


Die Sicherheit 
rund um Ihr Auto 


Hauptgeschäfts- 
stelle der D.A.S. 


Am Stadtberg 27 
8880 Dillingen, Tel.09071/4846 
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Gasthof 


»Zum Bapst“ 


Bes. Josef Klinger 


Gutbürgerliche Küche 
Gepflegte Getränke 
Eigene Hausschlachtung 


Telefon 09074/ 1466 


AblaugereiLatzke 


-Schnell - Sauber - Preiswert - 
Auf Wunsch Abholung 
und Lieferung 
Bauernmöbel 
Türen - Fenster 
Läden ect. 
Horst Latzke 
Schloßstraße 1 
8888 Blindheim 


(Höchstädt/Donau) 
Telefon 090 74/ 3750 


Wir rücken Sie auch 


am 8.8.88 


richtig ins Bild 
Ihr Fototeam vor Ort 


profibild: 


Judenberg 2 8884 Höchstädt Telelon 090 74/ 5333 


Gartenblockhäuser 
aus Schweden .. 


Holz-Ritter Fr 
Walter Ritter y\ 


Ludwigstraße 1 
8888 Blindheim 
Telefon O90 74/1691 


Zäune - Blumenkästen - Kompostsilos 


09074/1267 


GASTHOF 


Heigl 


Paulstraße 1 
8884 Höchstädt- 
Sonderheim 
Tel. 09074/ 1066 


Moderne 
Fremdenzimmer 
Ruhige Lage 


Wir halten für Sie 
stets die neuesten 
Filme bereit: z.B.: 
Braddock, 
Amderican Anthem, 
Defence Play, 
Mord auf Bestellung, 
Die Elexiere des Teufels, 
Der Steinerne Garten, 
Out of Rosenheim 


ea er Str.1 8880 Dillingen 
Telefon 09071/3640 


MAN FIRIED) 


v an 
Maurermeister 


Estriche - Bodenbeläge 


Domaustraße 10 - 8888 Blindheim 
Telefon 09074/ 2702 


Kraus Donautal Reiser - 


Rudolf Kraus 

8884 Höchstädt 
Steinheimer Straße 4 
Telefon 090 74/4886 


® Vereine 
® Betriebe 
® Fan-Clubs 


Bahnhofstr. 3 
GEBRÜDER 


706 


LEER BAB 
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Der Herzog von Marlborough auf seinem Schimmel »Grey« bei der Auf- 
stellung des englischen Heeres. 


Streifzug durch Blindheims Geschichte 


1156 


1543 
1616 


1633/34 Von 900 Einwohnern der Pfarrei sterben 500 an der Pest. 


1704 
1796 
1827 


1868 
1903 
1921 


1954 
1978 


8.8.88 


Die Geschichte Blindheims in der Literatur 


Für diejenigen Leserinnen und Leser, die sich für die Geschichte der 
Schlacht bei Blindheim näher interessieren, sollen an dieser Stelle aus- 
zugsweise drei Bücher in englischer Sprache genannt werden: 
@ BLENHEIM, von David Green, Collins, St. James’s Place, London 1974 
@ BLENHEIM PALACE, von David Green, Country Life, London 1951 
® Marlborough's Tapestries at Blenheim-Palace 

Phaidon-Press Ltd., London, 1968 


Blindheim wird erstmals urkundlich erwäfint, die Ortsteile Un- 
terglauheim und Wolpertstetten 1150, Berghausen 1156, sowie 
Weilheim 1147 

Alle Ortsteile dürften sich aus der Urmark Blindheim entwickelt 
haben. 

»Die Herren von Blinthaeim«, ein niederes Adelsgeschlecht er- 
scheinen als Besitzer der Hofmark. 
Errichtung einer Landschranne (Gerichtsstätte), sie besteht aus 
12 gewählten Blindheimer Bauern und dem Landvogt als Vorsit- 
zenden. 

Blindheim kommt zum Fürstentum Pfalz-Neuburg, bleibt aber 
Sitz eines Vogtamtes bis 1808. 

Die Pfarrei wird 73 Jahre lang protestantisch. 

Rückführung zum Katholischen Glauben. 


Am 13. August Entscheidungsschlacht im Spanischen Erbfol- 
gekrieg. 

Bau eines Mesnerhauses durch das Kloster Kaisheim. Erster 
geregelter Schulbetrieb wird aufgenommen. 

Abbruch des unweit der Dorfmitte gelegenen Hofmarkschlöß- 
chen. 

Errichtung eines eigenständigen, gemeindlichen Schulhauses. 
Unterglauheim wird zu einer selbständigen Pfarrei erhoben. 
Wolpertstetten wird von der Pfarrei Blindheim abgetrennt und 
nach Unterglauheim umgepfarrt. 

Bau einer neuen Donaubrücke. 

Im Rahmen der Gebietsreform wird die Gemeinde Blindheim ge- 
bildet. 

»2. Schlacht von Blindheim« ausgelöst durch die Postleitzahl 
„8888«, die zusammen mit dem Datum eine philatelistische Be- 
sonderheit darstellt. 


Zu Beginn des 18. Jahrhunderts litt auch Dillingen unter den Folgen des 
spanischen Erbfolgekrieges. Fast ständig lagen französische und baye- 
rische Truppen und Stäbe in der Stadt. Einquartierungen und Beschlag- 
nahmungen für Heereszwecke brachten die Bürgerschaft in starke Be- 


drängnis. 


Im Frühjahr 1704 hatte der Bayerische Kurfürst Max-Emanuei mit dem 
französischen General de Marsin zwischen Lauingen und Dillingen ein 


befestigtes Lager bezogen. 


Am 13. August 1704 kam es dann zur großen Schlacht bei Blindheim. In 
dieser Entscheidungsschlacht siegten die kaiserlich-englischen Trup- 
pen unter Prinz Eugen und dem Herzog von Marlborough über die 


französisch-bayerischen Heere. 


Als Dank für diesen grandiosen Sieg bekam der Herzog von Marlboroug 
von der englischen Königin Anne das Blenheim- (= Blindheim) - Palace 


zum Geschenk. 


Für die bayerische 


Landwirtschaft 


Agrarprodukte vermarkten 
wir in großen Mengen. Wir 
fördern den Qualitätsanbau 
und den Absatz bayerischer 
Bodenerzeugnisse im In-und 
Ausland. 

Produktionsmittel und In- 
vestitionsgüter liefern wir 
preis- und qualitätsgerecht, 
abgestimmt auf die Bedürf- 
nisse unserer Kunden. 
Neben Saatgut, Dünger, 
Pflanzenbehandlungsmit- 
teln, Futtermitteln und 


Landtechnik bieten wir der 
Landwirtschaft auch Bau- 
stoffe, Heimwerker- und 
Gartenartikel, Mineralöle, 
Schmierstoffe und Brenn- 
stoffe. 

Unser Angebot verbinden 
wir mit Dienstleistungen, 
Information, Service und 
Beratung. 

Gemeinsam mit den Genos- 
senschaften versorgen wir 
die Landwirtschaft stan- 
dortnah überall in Bayern. 


aan nz Höchstädt 
estendstr. B Oberglauheimer Str. 4 
Tel. 09072/ 702-0 ayWa Tel. 09074/ 1081 

Ihr Partner vom Fach 


Immer mehr Menschen leben 
immer bewußter, halten sich fit, 
haben Freude an gesunder Er- 
nährung. Das erhöht Wohlbefin- 
den und Lebensfreude. 

Wir haben diese Entwicklung in 
den vergangenen Jahren nach 
Kräften gefördert. Immer mehr 
von dem, was wir tun, ist mit 
dem guten alten Begriff »Kran- 
kenkasse« nicht mehr zu fas- 
sen: Wir beraten Sie z.B. bei der 
Ernährung und während der 
Schwangerschaft. Wir engagie- 
ren uns im Breitensport und bei 
der Verkehrssicherheit. Wir hel- 
fen Ihnen bei Übergewicht, 
Streß, Bewegungsmangel und 
vielem mehr. Wir bieten Hilfe 
zur Selbsthilfe. 


Für Ihre Gesundheit machen wir uns stark: 


AOK- Die Gesundheitskasse. 


Mit Geschäftsstellen in: 
Dillingen - Lauingen - Wertingen 


AOK - das hieß schon immer, Ih- 
nen mit allen Kräften zu helfen, 
gesund zu werden. Darauf 
können Sie sich auch in 
Zukunft verlassen. 

AOK - das heißt in Zukunft: ’ 
Wir setzen uns dafür ein, 
daß Sie gesund bleiben 
und Ihre Gesundheit 
nach Herzenslust ge- 
nießen können. Mit 
der Hilfe Ihrer 
»AOK - Die 
Gesundheits- 
kasse«. 
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2® F 
»Möbel von gestern zum Wohnen von heute« | 


se netten] 


Der Historismus (1850 - 1890) 


Millib Id Beim Historismus werden auf For- such benutzt wurde. Der Historis- 
tlitbalO& | men vergangener Epochen wie Go- mus ist eine Epoche, in der nach 
tik, Renaissance, Barock und Ro- Reichtum, Glanz und Gloria ge- 
| - Fr koko zurückgegriffen. Er hat als strebt wurde, bei einer ständigen 
Li Antiquitäte Stil keine eigenständige Bedeu- Suche nach der Vergangenheit. 
4 tung. Die technische Revolution, 
ee 4 die sich nach 1850 vollzieht, verän- | x 

j dert die Produktion sowohl in den | SA: 
Inh. Willibald Kabrhel Tischlereien als auch bei berühm- 


pr ten Kunsttischlern. Dadurch ist es 
Bauernmöbellager möglich, Möbel in größeren Stück- 
zahlen zu produzieren und somit 

mit Werkstatt: verbilligt anzubieten, so daß sich 

. nun auch weniger Bemittelte ein 

Prunkzimmer leisten können. Für 
ill i i den Kleinbürger wird der »Salon«, 

8880 en zumindest aber die »gute Stube« 
von Interesse; ein Raum, der zwar 

Telefon 09074/ 3782 wochentags verschlossen blieb 
und nur am Sonntag bzw. bei Be- 


ET EEE EEE LE NE NW ÄEN N MER NL LEN WÄENL LE WLLE WM NAÄEN WLENNLEN WAÄLEN WEAÄEN WEN WÄNDEN LEN LEN LLELLERNMLELLELWLERNLLDEN 


Sie finden bei uns in Unterthür- 
heim einen ganzen Stadel voller 
schöner Antiquitäten, vom bemal- 
ten Bauernschrank bis zur hoch- 
glanzpolierten Biedermeierkommo- 
de, vom hellen Fichtenschrank bis 
zum furnierten Buffet, in allen Stil- 
richtungen, aus Süddeutschland, 
England, Wien, Frankreich und 
Holland. Außerdem führen wir ori- 
ginal alte Lampen. Zur Zeit haben 
wir etwa 200 verschiedene Stühle 
auf Langer. Ein Besuch lohnt sich 
immer. Wir haben auch am 
Samstag- und Sonntagnachmittag 
zur Besichtigung geöffnet. 


| ANTI 


Besuchen Sie unseren 


Antiquitätenstadel 


Bei uns finden Sie auf 900 m? sehr schöne, preisgünstige 
Möbel in verschiedenen Stilrichtungen, aus Omas 
a furniert, pollert und bemalt). 

r kaufen auch an) 


Harald Jaumann 


der Autozubehör-Partner im 
Alleekauf - Tiefgeschoß 


Dillingen 


8851 Unterthürheim bei W' 
Raiffeisenstr. 15 u. 16 - Tel. 08274/ 1248 od. 1239 
Große Allee 


An Sonn- und Feiertagen nur Besichtigung. 


> Foto: Skwara 
00000000000000000000 006000000009 5006000000006 


QUITÄTEN |\ 


® Liebens- 
wertes 


® Wertvolles 


Dieser Barock-Schrank aus Eiche 
(um 1750) mit Bastionfüllungen, Ist 
einer von vielen Schranken, die im 
Angebot von Antiquitäten Schäfer- 
ling in Dillingen zu finden sind. Für 
Fachleute und Liebhaber ist die 
Adresse: Donauwörther Straße 37 
1/2 (gegenüber der Bundeswehrka- 
serne) schon lange ein Begriff. 


Dillingen 
Tel. 09071/ 6299 
Donauwörther 
Straße 37 1/2 


Gelegenheit 


KTM 250 GS, 43 PS, Bj. 80, 
Preis VB, zu verk., Tel. 
09072/ 3214 


Das mundgeblasene Weizenglas 
mit Dillinger-Motiv stammt aus 
dem Jahre 1920. 

Der Andenkenkrug mit 'Gruß aus 
Dillingen’ ist ca. 88 Jahre alt und 
ist ein Porzellankrug mit Handbe- 
malung. 


Jugendstil-Krug 
(aus Glas - zinngefaßt) 


Angebote jederzeit erwünscht. 
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Ein Zimmer, 

eingerichtet 

im Stil des 
»Historismus« 


Stapelwand mit Fronten 
in echt Esche furniert, 
lichtgrau-perlmutt oder 
schwarz lackiert, Korpus 
mit pflegeleichten Kunst- 
stoffoberflächen und 
massiven Griffleisten, ca. 
290 cm breit 


Preis mit Front Alpi- 
Vogelaugenahorn furniert. 


A a 
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= 
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Polstergarnitur, bestehend % 
aus 3-er Sofa, 2-er Sofaund % 
Sessel 


Lauingen, Raiffeisenstraße 9, Telefon 09072/ 2894 
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| a 
Gepflegte Gastlichkeit | 
| in Dillingen | 


SOSE \ 


Versuchen Sie Ihr Glück am 


8. 8. 88 


mit Spiel - Spaß und Unterhaltung 
bei netter Atmosphäre 


Montag 


8. 8. 88 


geöffnet 
Wir bieten Ihnen 
einen gutbürger- 
lichen Mittags- 


Bei schönem 
Wetter 
Terrassen- 
nr 


Geöffnet 
tägl. von 20.00 - 5.00 Uhr - Eintritt frei! 


Große Allee 37 - Alleepassage UG 
8880 Dillingen - Telefon 0 90 71/48 05 


es 8880 Dillingen - Altheimer Straße 2 - Telefon 09071/ 3822 
„Fühlen Sie sin || Italienisches Eis-Cafe 


m örienenlande C j pr san 
N AUR 4 > Familientradition seit 1892 


> 2 Rosenstr. 1, 8880 Dillingen/Do. 
5 AR Be 05 5 direkt bei der St. Wolfgang-Kapelle 


im \_ Herzen Dillingens M FE» PAULANER 
Königstraße 30 - Telefon 09071/ 2859 > Schäfjlerstube « 


2 Wir haben für Sie geöffnet: Inhaberin: Gabi Ozga 


Ö Samstag, Sonntag und Montag 8.8.88 | Königstraße 10, 8880 Dillingen, Tel. 42383 


von 11.00 bis 1.00 Uhr durchgehend Geöffnet: Mo. - Fr. 16.00 bis 1.00 Uhr 
AG FAATEETERER TAAAAAEEETEETETERETETETETEEEEEETETEREREL— D Feiertags, Sa., So. ab 18.00 Uhr 


Wir haben für Sie 
am Montag, den 8.8.88 
von 11.00 - 24.00 Uhr geöffnet 
und freuen uns auf Ihren Besuch 


Wir haben sie — 


Restaurant - Pizzeria 


»$an Paolo« 


Weberstraße 3, 8880 DILLINGEN, 
Tel. 09071/ 3471 


SALE > 
DILLINGEN Pelomorınaıı 


In den Topf geschaut 


Jedes Land, jeder Landkreis, ja so- 
gar jeder Ort hat seine typischen 
lukullischen Spezialitäten. 


a 
Wenn Sie wenig kopieren und 
bislang nur einen A4-Kopierer 
haben, gibt es für Sie jetzt den 
BD 4810 von TOSHIBA," den 
Kopierer mit dem A3-Bonus. 
Er ist leicht zu bedienen, sehr 
robust, unglaublich  wirtschaft- 
lich und hat einen schr, schr 
attraktiven Preis, der den BD 
4810 für jedermann erschwing- 
licht macht. Sichern Sie sich den 
A3-Bonus und rufen Sie uns an, 


bürosystemegmbh 
niederlassung 


B; 
=2i FA 
R/\/i 
As 8880 dillingen 
kapuzinerstraße 11 


kin: 00711 6038 


TOSHIBA 


u ERE 
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Totalausverkauf 
vom 3.8. bis 3.9.88 


wegen Geschäftsaufgabe 


für Teppiche, Brücken, Läufer, 
Matratzen, 
Teppichboden, PVC und Tapeten 


alle Preise gewaltig reduziert 


HERKULES 


LAUINGEN, Schabringer Straße 19 


(neben alki-Getränkemarkt) Parken im alki-Hof 


Der Landkreis Dillingen gehört zum 
schwäbischen Bayern, mit seiner 
weltberühmten gutbürgerlichen 
Küche. Es liegt also nahe, unseren 
Gästen einen kleinen Blick hinter 
die Kulissen eines der besten Kö- 
che unseres Kreises zu gewähren. 
Manfred Rechner, Küchen- und 
Konditormeister, Inhaber des be- 
liebten Weinlokals und Restaurant 
»Reblaus« im Gasthof Löwen in 
Lauingen ist dafür die beste Adres- 
se. 


Foto: Skwara 


Der gebürtige Augsburger präsen- 
tiert Ihnen hier eines seiner lieb- 
sten Rezepte. 


Allgäuer Schweineröllchen 
mit Käsesauce (4 Pers.) 


Zutaten Schweinerölichen: 

700 g Schweinefilet (ohne Fett u. 
Sehnen), 4 dünne Scheiben ge- 
kochten Schinken, 1 großen Zweig 
Estragon, Salz, Mehl zum Besteu- 
ben, 40 g Butterschmalz, 30 g But- 
ter 

Fleisch in. 16 dünne Scheiben 
schneiden, mit der Hand flach- 
drücken, Schinken in Fleischgröße 
auf die Scheiben legen, mit etwas 
Estragon bestreuen, aufrollen. Die 
Röllchen (4 Stck) auf einen Holz- 
spieß stecken, salzen u. leicht mit 
Mehl bestäuben. Fett in einer gro- 
Ben Pfanne erhitzen, Spieße von 
beiden Seiten darin anbraten, Brat- 
fett abgießen, Butter zugeben, 
Röllchen bei milder Hitze nochmal 
auf jeder Seite 2-3 Min. braten, aus 
der Pfanne nehmen und warm stel- 
len, bis die Sauce fertig ist. 


Zutaten Käsesauce: 

150 ccm dunkler Bratensaft, 200 9 
Creme fraiche, 75 g Doppelrahm 
Frischkäse m. Kräutern, 30 g But- 
ter, 30 g geriebener Emmentaler 
Den Bratensaft mit Creme fraiche 
bei starker Hitze leicht cremig ein- 
kochen. Kräuterkäse flächenweise 
darin schmelzen lassen. Bei 
schwacher Hitze Butter in Stück- 
chen unter ständigem Rühren ein- 
schwenken. Zum Schluß den gerie- 
benen Käse zugeben. Die Sauce 
sofort servieren. 

Dazu werden grüne Spätzle ser- 
viert. 


Spar-Angebot! 


SERIENMÄSSIG: 
GEREGELTER KATALYSATOR 


Der Ascona 


Touring: einstei- 
und 


stau- 


gen 
nen, was er alles hat. Stereo-Cassetten-Radio, 


zentrale Türverriegelung. Velours-Stoffe gehö- 


ren dazu. Der 1.6i Motor mit geregeltem Kata- 
Iysator und Multec-Zentraleinspritzung 
schadstoffarm und spart Kfz-Steuern. 


ist 


Zum Preis von DM 20 880.- frei HDH 


Viel Platz für Familie und Gepäck. Sie möchten 


schöner reisen? Fangen Sie gleich damit an. Bei 
einer Probefahrt im neuen Ascona Touring. Er 
freut sich bei uns auf Reiselustige. 

*PS mit 5-Gang-Getriebe 


Car-Anschluß-Garantie 
für das 2. Jahr 


IHR FREUNDLICHER OPEL-HÄNDLER: 


ZANZINGEN 


®& 


| omen | 


VERBAND 
INTERNATIONALER 
TAUCHSCHULEN 


Vertragshändler 
der Adam Opel AG 


Bei uns lernen Sie in kurzer Zeit mit Spaß 
und Freude tauchen in Dillingen, Lauingen 
und Burgau. 

Anmeldungen ab sofort: Tel. 08222/ 3587 


Heidenheim, Clichystraße 127, Tel. 41021/ 22 
Giengen, Heidenheimer Straße 44, Tel. 7117 
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DILLINGA ’88 


Wettbewerbsausstellung im Rang 3 
ausgerichtet vom Briefmarkenverein Dillingen 


Veranstaltungsprogramm 


Samstag, 6. August 1988 von 9 bis 18 Uhr Öffnung der Ausstellung. 
10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr Öffnung des Sonderpostamtes im Landrats- 


Grußwort des 
1. Vorsitzenden des 
Briefmarkenverein 
Dillingen e.V. 


Werte Freunde der Philatelie und 
Besucher. Es ist mir eine große 
Freude, Sie zu den Augusttagen 
um den 8.8.88 in Dillingen und 
Blindheim, begrüßen zu dürfen. 


Eine besondere Konstellation der 
8er Zahlen im Poststempel ist es, 
der wir mit der ersten Rang-3- 
Briefmarkenausstellung im Land- 
kreis Dillingen Rechnung tragen 
möchten und die schließlich mit 
der DILLINGA ’88 ihren Ausdruck 
findet. 
Mit Sonder- und Werbestempeln, 
aber auch mit den Tagesstempeln 
der Postämter Dillingen und Blind- 
heim wird es möglich sein, manch 
reizvolle Belege, besonders zum 
8.8.88 zu erstellen. Es würde mich 
auch besonders freuen, wenn der 
Philatelie neue Freunde gewonnen 
würden. 
An dieser Stelle möchte ich meinen 
Dank an alle Helfer zur DILLINGA 
'88 aussprechen und der Raiff- 
eisen-Volksbank in Dillingen, die 
alle finanziellen Probleme regeln 
konnte, als echte Bank der Philate- 
listen. Mein besonderer Dank geht 
an den Schirmherrn der DILLINGA 
’'88, Landrat Dr. Anton Dietrich für 
dessen großzügige Unterstützung 
in allen Angelegenheiten, dem 
Oberbürgermeister der Stadt Dillin- 
Sch Hans-Jürgen Weigl und der 
tadt Dillingen für mancherlei Hil- 
fe zum »Besonderen Tag«. 
Auch allen Spendern von Sach-und 
Ehrenpreisen, meinen Dank. 
Ich wünsche allen Besuchern von 
Dillingen schöne und frohe Tage 
zum 8.8.88 und viel Erfolg bei der 
Post. 


Anton Dachwald 


BRIEFMARKEN VERSAND 


HALLER 

Dorfstraße 29 

8061 Ebersbach 
Telefon (08137) 8459 . 


amt. 


20 Uhr Bekanntgabe der Bewertungsergebnisse der Ausstellungsexpo- 
nate und Ehrung für langjährige Vereinsmitglieder im Vereinsiokal des 


BV-Dillingen, der TRAUBE. 


Sonntag, 7. August 1988 von 9 bis 17 Uhr Öffnung der Ausstellung. 
9 Uhr Start eines Freiballons zur Sonderpostbeförderung, im Stadion 


(Georg-Schmidt-Ring). 


10 bis 12 und 14 bis 17 Uhr Öffnung des Sonderpostamtes im Landrats- 


amt. 


10 bis 11 Uhr Fragestunde mit der Jury für Aussteller. 
Von 9 bis 17 Uhr Großtausch in der Aula der Sondervolksschule, Rosen- 


straße 3, 


Montag, 8. August 1988 von 9 bis 17 Uhr Möglichkeit zur Besichtigung 
preisgekrönter Exponate im Ausstellungsiokal. Dazu sind Sonder- und 
Werbestempel von Dillingen mit Datum 8.8.88 erhältlich. 


An allen Ausstellungstagen wird ein Händlerstand von einem leistungs- 
fähigen Briefmarkenhändler betrieben. 


Der Biberstehler - Ein Klosterdieb 


Bei näherer Betrachtung des Son- 
derstempels für die Briefmarken- 
Ausstellung »DILLINGA '88« kann 
man die Figur des »Biberstehlers« 
erkennen. Überprüft man diesen 
Begriff z.B. im Schwäbischen Wör- 
terbuch, so steht u.a. bei Biber: 
»Die Dillinger heißen Biberstehler«. 
Doch wie kam es eigentlich zu die- 
ser eigenartigen Namensgebung? 
Der Sage nach sollen die Dillinger 
in früheren Jahren des öfteren eine 
Wallfahrt ins Kloster Maria Mödin- 
gen unternommen haben. Dazu 
muß man wissen, daß zu jener Zeit 
die Nonnen dieses Klosters wun- 
derschöne Truthühner züchteten, 
die im schwäbischen Sprachge- 
brauch »Biber« heißen. So kam es, 
daß ein Dillinger Pilger Gebet und 
Wallfahrt vernachlässigte und aus 
der Kirche schlich, um eines wohl- 
genährten Truthahns habhaft zu 
werden. In Anbetracht des sicher- 
lich guten Bratens wiederholten 


Zn 1 


"10: 


mise 


SpiseosT 


Haller liefert die ganze Welt im 

Neuheiten -ABO, aber auch ein großer Lagerbestand steht 
Ihnen zur Auswahl. Fordern Sie gratis und unverbindlich 
mein Informationspäckchen an. HALLER, Ihr leistungsfä- 
higer Partner auf dem Briefmarkensektor freut sich auch Sie 
zu seinen zufriedenen Kunden zählen zu dürfen. 


Besuchen Sie unseren Stand auf der Briefmarken- 
Ausstellung in Dillingen am 6. u. 7.8.88. 


Wir kaufen auch an! 


sich bei den folgenden Wallfahrten 
diese dreisten Diebstähle. Deshalb 
mußte von da ab an allen Tagen, an 
denen man die Wallfahrer aus Dil- 
lingen erwartete, eine Klosterfrau 
auf dem Turm Wache stehen. So- 
bald sie die Dillinger Wallfahrer er- 
spähte, rief sie die Warnung aus: 
»Sperrt die Biber ein, die Bibersteh- 
ler kommen«! So erhielten die Dil- 
linger den Spitznamen »Bibersteh- 
ler«, 
Der ungarische Bildhauer Franz 
Matuska schnitzte eine originelle 
Tragfigur des Biberstehlers, die im 
großen Sitzungssaal des Rathau- 
ses in Dillingen zu sehen ist. 
noEN 000 
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Top-Angebot 
für Dienstag und 
Donnerstag 


Filme für 3.- pro Tag 
Video-Recorder 


3.- pro Tag 


Videosuop 


Rudolf Gassen 
Oberdillinger Str. 1: 8880 Dillingen 
Telefon 09071/3640 


Die Vielseitigkeit 
möglicher 
Sammelgebiete 


Eine außergewöhnliche Vielseitig- 
keit von Gebieten und Themen er- 
möglicht es jedem Briefmarken- 
sammler, das für Ihn passende zu 
finden. 


Philatelistische Laien und Anfän- 
ger haben allgemein keine rechten 
Vorstellungen von den tatsächli- 
chen Möglichkeiten, die die Phila- 
telie ihren anhängern bietet. Ein 
Grundsatz, den man berücksichti- 
gen sollte, lautet: Jedes vernünfti- 
ge Sammeln beginnt damit, daß 
der Sammler 'sein Gebiet’ genau 
absteckt. Auf keinen Fall sollte er 
den Fehler begehen, sich zu verzet- 
tein. Im Gegensatz zu den Marken- 
freunden des neunzehnten Jahr- 
hunderts, ist es nämlich heute 
nicht mehr möglich eine General- 
sammlung zu führen, als die Brief- 
marken der ganzen Welt zu sam- 
mein. Heute gilt der Spezialist, der 
sein Sammelgebiet genau be- 
Henzt hat. 


Betrachtet man nun eine Samm- 
lung als Ländersammlung, so muß 
man sich Gedanken machen, ob 
man ein 'beliebtes Land’ sammelt 
oder eines mit weniger Beliebtheit. 
Man sollte jedoch beachten, daß 
der Beliebtheitsgrad nicht uner- 
heblichen Schwankungen unter- 
worfen sein kann. Bei uns werden 
natürlich immer die deutschen Ge- 
biete im Vordergrund stehen. 


Der Sammler thematischer Philate- 
lie hat es leichter. Der individuellen 
Gestaltung seiner Sammlung sind 
keine Grenzen gesetzt. Eine Samm- 
lung nach Motiven ist eine noch re- 
lativ moderne Art des Briefmarken- 
sammeins. Diese hat sich in den 
letzten Jahren enorm entwickelt 
und die in dieser Richtung tätigen 
Philatelisten sind als Motiv- 
Sammier weltweit verbreitet. Der 
Motiv-Sammler sammelt praktisch 
die ganze Weit, aber nur Marken 
und Briefe mit einem speziellen, 
von ihm gewählten Motiv. Sehr be- 
liebt sind die Themen Sport und 
Olympische Spiele, Tiere, Pflan- 
zen, Musik, Schiffe, Eisenbahnen, 
Wissenschaft und Technik. 


Die weiteren allgemein bekannten 
Sammelgebiete sollen am Schluß 
m sein, es sind - Aero- 
ilatelie (Flugpost), Postal- 
History (posthistorische Samm- 
lung), Privatpost (aus lokalem Be- 
reich) und als Randgebiet Bildpost- 
karten. 
Ganz zuletzt seien noch die Spezia- 
listen erwähnt, die nur ausgefalle- 
ne Sammelgebiete, wie zum Bei- 
spiel Katastrophenpost usw. pfle- 
gen. s 
Aber - es gibt für jeden eine Mög- 
lichkeit! 


"Meine Motiv-Sammlung 


Kernkraft/ Kernkraftwerke 


Vor einigen Jahren begann ich da- 
mit, eine Sammlung über Kernphy- 
sik aufzubauen, die ich später 
KERNKRAFT/KERNKRAFTWERKE 
nannte. 


Ich wollte damit Neuland betreten, 
da ich bis dahin auf von mir be- 
suchten Briefmarkenausstellun- 
gen wenig über dieses aktuelle 
Thema finden konnte. 


Beim Aufbau der Sammlung stellte 
ich fest, daß sich das philatelistj; 
sche Material zu diesem Thema 
nicht ganz leicht finden ließ. Da 
schon die alten Griechen sich mit 
der ATOMLEHRE beschäftigten, 
mußte man sich bis in diese Zeit 
orientieren. Erstaunliches kam da 
zu Tage und es war zu erfahren, 


Philatelistische 
Spielereien 


Innerhalb der Philatelie finden sich 
immer wieder Daten und Ereignis- 
se, die es lohnend scheinen las- 
sen, sich damit zu befassen. So ist 
es zur Zeit wieder einmal eine 
»„Jahrhundertzahl« die Sammler in 
Deutschland und der Weit reizt, 
sich diese anhand von Poststem- 
peln zu besorgen. Gemeint ist der 
8.8.88 mit entsprechenden Postleit- 
zahlen. 


Auch andere Zahlen sind es, die 
man einmal unter die Lupe nehmen 
sollte. Es ist zum Beispiel immer 
möglich, seinen eigenen Geburts- 
tag in Form eines Poststempels zu 
entdecken. Dazu gehört nur ein we- 
nig Geduld und ein großer Haufen 
von Briefmarken. Tage lang kann 
man diese Marken durchforsten 
und manch dabei gefundenes Da- 
tum wird einem Erinnerungen zu- 
rückrufen. Man könnte so auch ak- 
tuelle Ereignisse dokumentieren. 
Wer also am 8.8.88 Geburtstag hat, 
findet diesen 8.8. mit seinem Ge- 
burtsjahr ganz sicher. 

Von Zahlen abweichend, ist auch 
das Spiel mit Buchstaben von In- 
teresse. Von A (Arktis) bis Z (Zen- 
sur) ließe sich das Alphabet leicht 
philatelistisch erstellen. Den Bo- 
gen zu einem Sammelgebiet zu 
schaffen, fällt dann sehr leicht. 
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Ihr großer Partner 


in allen Baufragen 
seit 1832 


CHRISTA: 


DILLINGEN 


An der Nachtweide 14 
Telefon 09071/ 3023 


Saubere Umwelt 
durch Strom 
aus Kernkraft 


daß Menschen verschiedener Län- 
der und Zeiten oft unabhängig von- 
einander zu gleichen Ergebnissen 
kamen. Nun ist diese Sammlung 
hin bis zur Neuzeit gediehen und 
selbst TSCHERNOBYL ist darin do- 
kumentiert, durch einen Brief, der 
nach der Reaktorkatastrophe von 
der dortigen Post abgefertigt wur- 
de. Es ist also Zeitgeschichte. 


Anläßlich einer Briefmarkenschau 
im Informationszentrum der Kern- 
kraftwerke Gundremmingen wurde 
der Wunsch laut, einen Teil der 
Sammlungsblätter auf DIAS zu 
übertragen, um sie so über die 
Kreisbildstelle Günzburg im Schu- 
lunterricht zu zeigen. Anläßlich der 
DILLINGA '88 wird nun auch eine 
Mappe mit solchen DIAS von Direk- 
tor Reinhard Ettemeier an die 
Kreisbildstelle Dillingen überge- 
ben. 


Kermkraftwerke Gundremmingen 
Betriebsgesellschaft mbH 


Texte: Anton Dachwald 


Zum letzten Mal in diesem Jahrtausend! 


DER JAHRKUNDERTSTEMPEL 


Zum’letzten Mal in diesem Jahrtausend wird 
es einen Jahrhundertstempel geben. Nicht 
nur die Standesämter sind am 8.8.88 au 
bucht, auch das Postamt in Blindheim mit 
der Postleitzahl 8888 wird an diesem Tag 
Schwierigkeiten haben, alle Stempelwünsche 
zu erfüllen. 

Sie haben heute die Gelegenheit den oben 
abgebildeten Beleg, entworfen von einem 
Markenkünstler der Deutschen Bundespost 
mit dem letzten Jahrhundertstempel in die- 
sem Jahrtausend zu erwerben. 

8.8.88 in 8888 Blindheim 


Ihr Sonderpreis für diesen Beleg DM 2.— 


Bitte senden Sie mir....... Exemplare des Absender 
Jahrhundertstempel-Beleges 8.8.88 zum 
Sonderpreis von DM 2,— pro Stück. ____+resesesnsennsnussstsnssassnensessesnuennsnsensssssenssunsssnensensasansusnunsansnusnne 
%; BENNO ODE ER 4383 
HERMANN E.SIEGER GmbH 25%, Die ganze Welt 
Venusberg 3234 H8%% - “ 
WTILORCH Württemberg X der Philatelie Bestellen Sie zum Ortstarif OIZO/4O4O = 
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Dil | i n SC n Sonderpostkarte von Pr 


Dillingen mit einer alten 


liebenswerte Stadt Straßenansicht 
‚ander Donau 


Durch Schenkung des letzten Dil- 
linger Grafen kam die Stadt 1258 
zum Hochstift Augsburg. Sie war 
vom 15. Jahrhundert bis zur Säku- 
larisation Sitz der Regierung des 
Hochstifts Augsburg und Residenz 
der Augsburger Fürstbischöfe. Von 
1549 bis 1804 beherbergte sie eine 
bedeutende Universität. 

Die große geschichtliche Vergan- 
Dillingen hat viele Gesichter und genheit ist auch heute noch sicht- 
bietet mehr, als Sie vielleicht er- bar in den historischen Gebäuden 
warten. Einen »gar lieblichen und zwischen dem Mittleren Tor und 
gesunden Flecken« nannte Dillin- dem früheren Universitätsviertel 
gens bedeutendster fürstbischöfli- sowie dem Schloß und der Basilika 
cher Landesherr, Kardinal Otto St. Peter. 

Truchseß von Waldburg, im Jahr Dillingen bietet jedem etwas, dem 
1548 seine Residenzstadt und be- Städtebummler, dem Geschichts- 
kannte, daß er »auf dem Erdreich kundigen, dem Kunstfreund, dem 
an keinem Ort lieber sein wollt’ als Wanderer und dem Sportbegeister- 
zu Dillingen«. ten. 


ip 
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® Information Taxispark 

(2) Bahnhof Donaustadion 

(3) Post Trimm-Pfad 

(4) Pfarrzentrum „Adolf Kolping“ beheiztes Freibad 
6) Studienkirche Minigolf 

Ö Campingplatz 


Akademie für Lehrerfortbil eng 
(ehem. Universität und Jesuitenkolleg 
mit goldenem Saal) 
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Dillingen 
an der Donau 
hat viel zu bieten: 


© Zahlreiche historische Sehenswürdigkeiten 
© Umfangreiches Freizeitangebot 

© Beste Einkaufsmöglichkeiten 

© Laufend Veranstaltungen aller Art 


NÄHERE INFORMATIONEN: 
Städtisches Verkehrsamt, Rathaus, 
8880 Dillingen, Tel. 09071/ 54-109 


ES TUT SICH WAS 


Jetzt lohnt sich ein Besuch 
in unserem AUTOSALON ! 


IHR FREUNDLICHER OPEL HÄNDLER 


ZANZINELA 
yeraomnan |) 


Heidenheim, Clichystraße 127, Telefon 41021-22 


N 


Sehenswürdigkeiten: 


Rathaus: rg ss straße 37) 


Das sog. »Alte 


Mitteltorturm: (Königstraße 25) 
Unterbau aus dem 13. Jahrhundert. 


nach einem Brand im Jahre 1753. Das einzige noch erhaltene Stadttor. 


Vermessungsamt: (Königstraße 15) 


Anfang des 18. Jahrhunderts als Verwaltungsgebäude für die Regierung 
des Hochstifts Augsburg errichtet. Später diente der Bau als Landge- 
richtsgebäude und Schullehrerseminar. 


Schloß: (Schloßstraße 3) 


Machtvollstes Bauwerk Dillingens. Älteste Bauteile aus der Stauferzeit 
(13. Jahrhundert). Im 15. und 16. Jahrhundert Umgestaltung zu einem 
Burgschloß. Jahrhundertelang Residenz der Fürstbischöfe von Augs- 
burg. Am westlichen Eingang reizvolle gotische Madonne (um 1517). Im 
Schloßgarten die erneuerte Ulrichskapelle (14. Jahrhundert), heutiger 


Zustand aus der Zeit um 1740). 
Basilika St. Peter: (Klosterstraße 5) 


1619/1628 errichtet, ein Bauwerk Johann Alberthals; Stukkaturen und 


athaus« wurde um 1500 erbaut. 1827 wurde ein nachge- 
bildeter Renaissancegiebel vorgeblendet und die Traufseite entspre- 
chend dekoriert. Das mit als Rathaus verwendete Haus »Königstraße 
38« diente als Wohnsitz von fürstbischöflichen Hofbeamten. 


Die Notiz am Rande 
Von Herrn Söhner aus Dillingen er- 
hielt unsere Redaktion einen inter- 
essanten Hinweis, wie gerade die 
Stadt Dillingen zur Postleitzahl 
8880 kam. Ein Diplom-Ingenieur na- 
mens Gerhard Liske, der früher in 
der Raketenentwicklung in Peene- 
münde und später bei Bill's 
Aircraft/USA tätig war, wurde nach 
seiner Rückkehr aus den Vereinig- 
ten Staaten vom damaligen Post- 
minister Balke in die Postdirektion 
berufen. Seine Aufgabe war u.a. 
auch die Einführung der neuen 
Postleitzahlen in der Bundesrepu- 
blik. Um nun seiner Schwester, die 
in Dillingen lebte, eine kleine Freu- 
de zu machen, ordnete Herr Liske 
der Donaustadt die PLZ 8880 zu. 
Diese Schwester war Frau Goretzki 
(Gärtnerei), die Großmutter von 
Herrn Söhner, dem wir für diese In- 
formation herzlich danken. 


Das heutige Aussehen erhielt er 


Deckenfresken 1734/1735; Achteckaufsatz des Turmes 1669/70 von Da- 


vid Motzhardt, dem Urgroßvater Wolfgang Amadeus Mozarts; 1979 Erhe- 
bung zur Päpstlichen Basilika durch Papst Johännes Paul Il. 
Franziskanerinnenkloster: (Klosterstraße 6) 

Kirche 1736/40 von Johann Georg Fischer erbaut, Kleinod des beginnen- 
den Rokoko. Wessobrunner Stuck, Deckenfresken und Altarbilder von 
Christoph Thomas Scheffler, Überlebensgroßes Kruzifix um 1520. 
Akademie für Lehrerfortbildung: (Kard.-v.-Waldburg-Straße 6) 

Ehem. Universität mit Jesuitenkolleg, erbaut 1 
(»Goldener Saal« mit Rokokoausstattung, 1761/64 großes Deckengemäl- 


de von Johannes Anwander. 


Studienkirche: (Kard.-v.-Waldburg-Straße 5) 
Erbaut 1610 bis 1617 von Johannes Alberthal, 1750/68 im Rokokostil um- 
gestaltet. Die Kirche gilt als kunsthistorisch wertvollstes Bauwerk der 


Stadt (Deckenfresken von Christoph 


Johann Michael Fischer, Altargemälde von Georg Bergmüller u.a.). 
»Goldener Saal« und Studienkirche z.Zt. wegen Bau- bzw. Renovierung- 


sarbeiten geschlossen. 


Studienbibliothek: (Kard.-v.-Waldburg-Straße 51) 


1724/25 als Gymnasium erbaut. 


Obere Stadt-Apotheke: (Heinrich-Roth-Platz 1) 
um 1610 als Patrizierhaus entstanden. 


Bischöfl. Studienseminar St. Ulrich: (St. Ulrichsplatz 3) 


1735 erbaut, ehem. Konvikt 


Christkönigskirche: (Himmelstraße 6) 
Moderner Sakralbau, 1961/62 


Evangelische Stadtkirche: (Martin-Luther-Platz 3) 


Neugotisches Bauwerk, 1891/92 


Staatl. Gesundheitsamt: (Weberstraße 14) 


Ehem. Domdekanei, 17. Jahrhundert 


Stadt- und Hochstiftmuseum: (Hafenmarkt 11) 
Ehem. Kanonikatshaus des Stiftes St. Peter; Kernbau aus dem 15./16. 


Jahrhundert 


Woltgangskapelle: (Kapuzinerstraße 8) 
1591 errichtet, ehem. Friedhofskirchlein, großplastische Gruppen von 
Stephan Luidi (1728/29) und viele zum Teil wertvolle Epitaphien. 


Kapuzinerkloster: (Kapuzinerplatz 1) 
Kirche 1695/97 erbaut 


St. Leonhardskapelle: 
(Donauwörther Straße 20) 

Das älteste noch erhaltene kirchli- 
che Bauwerk in der Stadt. Im Kern 
romanisch, mit Freskenresten aus 
dem 15. und 16. Jahrhundert. 


Spitalkirche: 

(Am Stadtberg 17) 

16. Jahrhundert, 1687 Barockisie- 
rung, ausgezeichneter Wessobrun- 
ner Stuck. Hospital, 1257 gestiftet 
(Altenheim) 

Hiasl-Turm: (Seelgasse) 

Rundturm der Stadtbefestigung 
Polizeidirektion: 

(Kasernplatz 6) 

1722/23 als Kaserne für das Hoch- 
stiftische Militärkontigent errich- 
tet. 


Wir haben immer ein Ohr 
für Ihre Wünsche. 


Am Sisdtberg 27, 8880 Dillingen, Tel. 090711 6077 || 


Neues VHS-Programm 
in Vorbereitung 


Das neue Herbst/Winter-Programm 
1988/89 der Volkshochschule Dil- 
lingen ist derzeit wieder in Vorbe- 
reitung und wird Ende August/An- 
fang September 1988 erscheinen. 
Rund 250 Kurse, Vorträge, Konzer- 
te, Theateraufführungen, Filma- 
bende, Exkursionen, Autorenaben- 
de, Ausstellungen, Studienreisen 
u.ä. aus vielen Wissensgebieten 
werden in diesem Programm zu fin- 
den sein, darunter allein über 40 
neue Kursangebote. 

Das Programmheft Herbst/Winter 
1988/89 wird sofort nach Erschei- 
nen an alle Haushalte in Dillingen 
und den Stadtteilen verteilt. Inter- 
essenten von außerhalb können es 
schon jetzt bei der Geschäftsstelle 
der VHS Dillingen, Rathaus, Zim- 
mer 2, Tel. 09071/ 54-109 anfordern. 


89, prunkvolle Aula 


Thomas Scheffler, Plastiken von 


Zum 8.8.88 haben wir 
für Sie einen Groß- 
teil unseres Ange- 
botes auf DM 8.88 

reduziert. z.B.: 


8.88 
Buri 
Regale 8.88 


und vieles mehr 
Ein Besuch lohnt sich 


B + B Geschenkehäusle 


Am Stadtberg 12 
8880 Dillingen 


Reine 
Seidentücher 


Sonderausgabe 8.8.88, Seite 13 


Harald Jaumann 


der Autozubehör-Partner im 
Alleekauf - Tiefgeschoß 


Dillingen 
Große Allee 


Preiswerte 
Leercassetten 


MEMOREX E 240 


12.50 
VIDEO-HÜLLEN 


weiß od. schwarz 


1.20 


VideoSuop 


Rudolf Gassen 
Oberdillinger Str. 1 : 8880 Dillingen 
Telefon 09071/3640 


Bücher 


über 


Dillingen 
und unsere 
schwäbische Heimat 


g 


Seite 14, Sonderausgabe 8.8.88 


Das aktuelle Interview: 
Geben Sie acht auf die »8«I -. bedeutet fü r Sie der 8.8.88? 


Wolf Heimut, Rentner: 

Ich komme gerade aus Blindheim 
und habe als Briefmarkensammler 
zum 8.8.88 den Sonderstempel be- 
stellt. Ein weiterer Sonderstempel 
ist in Dillingen mit der PLZ 8880 zu 
bekommen. 


Doppelstecker -,88 


Sony Chrom-Cassetten 
: 3er Pack 8 80 


Wolf Waltraud, Hausfrau: 

In Blindheim wird am 8.8.88 ein 
großes Dorffest gefeiert. Im Blick- 
punkt dürfte hier die Schlacht bei 
Blindheim stehen, die im Jahre 
1704 stattfand. 


An diesem besonderen Datum wer i - 
Walkmann m. Autoreverse 88.00 den sicher viele heiraten bzw. sich «, 
e Pärchen das Ja-Wort geben. In ») 


Stereokopfhörer 
8.80 
u. Kopfhörer verloben. Besonders in Blindheim 
ingen werden über 30000 Besu- 


für Walkmann Schreier Claudia, Studentin: 
mit der PLZ 8888 werden sich eini- 
Stereo-Radio-Recorder 88.00 Ba nv 
8880 Dillingen 


F Linke Peter, Kaufmann: 

Königstraße 24 - Tel. 09071/ 4075 Am Samstag und Sonntag ist hier 
in Dillingen das Faustus-Fest. Aus 2 
gegebenem Anlaß werden einige 3 


Geschäfte Angebote zum besonde- 


Wirmachen denWegfrei rk 


J8ÄnH :IXOL / BIEMNS :0)04 


„Salon Firzler 
a DAMEN - HERREN 
“PARFÜMERIE 
Tel. 09071/731 
Königstr. 39 - 8880 Dillingen 
Geschäftszeiten: 
Di. - Fr. 7.30 - 18.00 Uhr, Sa. 7.30 - 14.00 Uhr 


®® Volksbanken Raiffeisenbanken 


Mehr als Geld und Zinsen 


Darauf sollten Sie 
8ten. 


Sonderpostkarten aus 
Dillingen u. Blindheim 


Knöpfe ab * u x mit Sonderstempel 
ut ren am 8. 8. 88 


Nähseide a» 88 Pig.: 

Rockstoffeav 888 Pig. 
| - P 

Geschenk-Gutscheine ı|8888 Pig. ellinger chullad 


Madlische Staffe R.W ae 
ie « Wilhelmi Basilikastr.1,8880 Dillingen, Tel.090 71/6666 


) Königstraße 26, 8880 Dillingen Täglich durchgehend geöffnet von 8.30 bis 18.00 Uhr 


gleich neben dem Mittleren Tor k 
>_Tel. 09071/ 9474 Vorbestellung + Reservierung ab sofort möglich! 


erhältlich in der 


Selbstklebeschrift 

tragungsfertig für er 

Schilder, Bautafeln, Messe- 

stände ... etc. 

zu. von 15-1000 mm. 
tunden-Service 


SIEBDRUCK & WERBEMITTEL 


8880 Dillingen Tel:09071 - 1717 Fordem Sie unser Prospekt 


Sonderausgabe 8.8.88, Seite 15 


Herzlichen Glückwunsch 


Christina Reisbeck 
aus Neubiburg 
zum 8. Geburtstag am 8.8.88 
von Familie Horn, Dillingen 
und dem Kreis-Anzeiger 


DILLINGEN 


nur ein Katzensprung 
zur »Basilika« 


Foto: Skwara 


1. Dillinger 
z# Ballon-Post 
| 


Sparkasse 


überall im Landkreis Dillingen 


Marianne Fischer ist seit über 5 Jahren hauptberuflich 
als Keramikerin tätig. Die Künstlerin, die mit einer mo- 
dernen Aufbautechnik arbeitet, ist mit ihren filigranen 
Handarbeiten und Effekt-Glasuren jährlich auf den 
Kunstgewerbemessen in Frankfurt und München ver- 
treten. Zusammen mit Prof. Fröderik Günther Christ- 
lein hat sie schon des öfteren im Landkreis Dillingen 
ausgestellt. Einkaufsmöglichkeiten gibt es in »Marian- 
ne's Ton- und Töpferstube« im Neubaugebiet 
Dillingen-Schretzheim, Eisengrabenweg 4 und in der 
Seidenblumenstube, Am Stadtberg 12. 


Dillinger 


FAUSTUSFEST 


in der neugestalteten Königstraße 


6. bis 8.8.88 


Samstag, 6.8.88 von 14 - 23 Uhr @ Sonntag, 7.8.88 von 11 - 23 Uhr 


Montag, 8.8.88 von 9 - 20 Uhr 


® Festbetrieb in der Königstraße 


® Briefmarken-Ausstellung »DILLINGA ’88« 


im Landratsamt 


® Briefmarken-Werbeausstellung »Olymp. 
Spiele 1972-Olympiajahr 1988« im Rathaus 


® Heißluftballon-Start am 7.8. um 9 Uhr 


im Donaustadion 


® Seifenkistenrennen am 7.8. am Stadtberg 


® Sonderpostamt am 8.8.88 


Kunsthandwerk in Dillingen 


Foto: Skwara 


Bei der Fa. Glasveredelung ist Herr Helmut Schneider 
im Bereich Hohlglas tätig. In der Künstlerabteilung - 
Gestaltung werden von ihm Entwürfe bis zur vollstän- 
digen Druckreife bearbeitet. Viele Motive auf Reisean- 
denken, Vereinsartikel und Geschenkkrügen stammen 
von Herrn Schneider, wie z.B. auch das Motiv für Blind- 
heim zum 8.8.88. 


DILLINGEN 


nur ein Katzensprung 
zur »Basllika« 


Seite 16, Sonderausgabe 8.8.88 


Die Technik vom ; 5 14 Profi! 
| P | Parkplätze 


4 am Haus! 


Ran KARE “ DE Bm Ex RO [OR TERS HAUSGERÄTE - TECHNIK —T AUTO-ZWEIRAD PORT TREE 
| | [14 ET I Insel nn] Tetaja 1 


‘a wie.» | , 
2.8 “8 | 


.. 


Eulitsu_ Videorecorder, 


Made in Japan 


Bosch-Sefriertruhe 


HQ-Bild 


= | 20 Liter, - | mit VPS, 
ge we troll- Infrarot- 
Candy-Mikrowellengert 7. ann Be ung. 
650 W, 4 Stufen 2 \ wellengerät UN . 


Großrauminhalt 3 | HMG 50 %, 500 W, 


m ie u ern 4 Stufen 
488.- Elm, 488.- 388.- 
RBB ZOUBEOSHNIIN ZURBRuR: Meisterbetrieb 


Scheiben- Reiniger für 
reiniger & 38 Scheiben 


500 mi u waschanlage 8 öR 
1 Liter 3 


Feigen- Kunststoff- 
reiniger 
ee pflege für 
? Stoßstangen, 
Sprühflasche K Cockpit usw., Ä 88 
300 mi u 


FAHRRADZUBEHÖR 


Fahrradkörbe 
wi Fahrradreifen 
‚us u 8.88 = 8,88 


en ER, hi 
sine 68°. RADIO 


e 
Tehimano-105 056 vpr 


Dillingen - Johannes-Scheiffele-Str. 11 KATERS — STE 


ELEKTROGERÄTE - UNTERHALTUNGSELEKTRONIK - FAHRZEUGTECHNIK 


